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Uo. 79. Donnerstag, den 3 . Inli. 1902.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den IS . Angnst 10G2,

Vormittags II 1* Uhr , wird das den
Eheleuten Pari ! Wänsten und Elle » ,
gcb . Büschgeus , in Godesberg , z. Zt.
in Köln, gehörige zweistöckige Wohn¬
haus mit Veranda nebst Hofranm,
belegen an der Wiesbadenerstraße zwischen
August Schulze und Wilhelm Morgei , sowie
einem Krantland im Kapellengartcn in
der Gemarkung Sonnenberg , zusammen mit
40,000 Mark taxirt , im Rathhauszimmer zu
Sonnenberg öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 28. Zum 1902. F265
Königliches Amtsgericht 13.

Bekanntmachnng.
Wir bringen hiennit zur öffentlichen Keuutniß,

baff der Rentner Louis Margen « vier zum
Tchiedsmann siir den 1 . Bezirk aus 3 Jahre
gewäblt und bestätigt worden ist . *

Wiesbaden , 27 . Juni 1902.
Der Magistrat.

Bekanntmachnng.
Die Besitzer von Obstbäumen ioerden hierdurch

auf das der Obstkultur so schädliche Insekt , die
Blutlaus , welche soeben wieder massenhaft
austritt , aufmerksam gemacht . ES ergebt daber an
die Baumbesitzer die Aufforderung , ihre Bäume
aus das Vorhandensein der Blutlaus nachzusebe»
und , falls Spuren des Insekts sich vorfinden , die
Bäume mit den bekannten Vertilgungsmitteln:
Soda -Allaiinlösu »g. Tabak , Karbolsäuremischnna,
oder Gaswasser , mittelst eines hartborsiige » Pinsels
von dem Wurzelbalic bi» zur Krone anzusircichen
und dies von Zeit zu Zeit zu Wiederbolen.

Da nur durch ein gcmeinsanie « Vorgehen aller
Obstbaumbesitzer die Blntlan « vernichtet , bezw.
deren Verbreitung erheblich eingeschränkt werden
kann , so erwartet mau pünktliches Nachkomme » der
gegebenen Vorschriften , und werden Sänmiae nach
ß 7 der Reg .-Verord . vom 6 . Mai 1882 bestraft.

Schließlich mache ich noch darauf aufmerksam,
. daß Abbildunaeu nebst Beschreibungen der Blut¬

laus in dem Ratbhanr dobier onsgebängt sind.
Zur Vertilgung der Blutlaus ist auch das

Sagokarbol No . 3 der chemischen FabrikEisenbüttrl
in Braunschweia ein wirksames Mittel . Dasselbe
ist nach Mittbeiliiug des Königlichen Ministerium«
für Domänen , Landwiitkffchatt » nd Forsten an?
der chemisch. Fabrik Ettenbüttel in Braunschweig
zum Preise von 1 Mark vro Kgr . , bei größeren
Mengen zum Preist von 66 Mark per 100 Kgr.
ercl . Packung , gb Fabrik zu beziehen und empfiehlt
die Fabrik bei widkrstandssäbigen .kolziaen Pflanren-
theilcn ( Stämme und Aeste ) mit weichem (Regen-
ober Fluß - ) Wasser eine 60 fache, bei zarten krant-
nrtigen Pflanzenlbeilen und Blättern eine 400fache
Verdünnung — im elfterem Falle auf ein Liter
Rcgenwaffcr t bis 3 Eßlöffel , im letztere » auf
1 Liter Wasser ' /r bis 1 Tbcelöffel voll — z» ver¬
wenden . *

Wiesbaden , den 10 . Juni 1902.
Der Oberbüracrmelster . In B -rtr . : Körner.
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Bekanntmachnng.
Besitzer von Rebpstan - iinoen in diesiger

. werden auf die Schädlichkeit des an
umenden Pilzes Bci -onospora

Mcbltba » genannt , anfmerksam
Iflntt gewöbulich Anfang Angnst,

Juli auf und wacht sich dadurch
aLnf der Oberseite der Redenblätier

mtntiif Flecken entstehen , welche
bnuug schnell zunebmen »nd nach

und «aeknMnut werden.
Pie »mit dem Pik : behafteten Blätter fallen

rasch ^db, lros »rch die Reife der Trauben verhindert
Wirbt, .HU* die Beeren selbst lverdcn vom Pilze
ergriffen nndstchriimvfen dann ein . Eine Wand¬
tafel mit aenaner Beschreibnug und Abbildung des
Pilze » ' st imRatbhansc hier , Zimmer No . 55 , ans-

vorzügliches Mittel gegen diePeronospora
besitzt mau In dem Bespritzen der Rebstöcke mit
einer Lösung , die ans 3 Irg frisch gebranntem

2 kg Kupfervitriol in 100 Liter Wasser
'Man bängt das Knpfervltriol in einem
dstber Nacht in einen The !! des Waffe, ? ,

anstöst nud löscht mit einem andern
Wassers den Kalk ab , um dann beide
ach dem Erkalten des KalkwafferS mit

gcsammten Waffermenge zu der

uliche Flüssigkeit sollte entweder vor
ch der Blnthe ongelvendet und vier
von neuem gebraucht werden . Das

räservattv und hält die Krankheit
ab . Darum sollt - man mit dem

s warten , bis sich der Pilz bereits
Gute Spritzen sind diejenigen
dolfszell ( Baden ), von Vcrmorel
Rhone ) in Frankreich » nd

Frankfurt.
nud Blättchen der Reben

nehme man zum ersten Be¬
ialber die dovvrite Menge
mau es . bei vollem Sonnen-

drittes Bespritzen im
Nngiist WN nur bri ' FeioiiderS heftigem Auftreten

Bekanntmachung.
Die nach dem Ortsstatut vom 12 , Februar 1901

zu entrichtend « Gebühr für die Benutzung der
städtischen Canalisatio » beträgt auch für das
Rechnungsjahr 1902 für das Frontmeter
2 » Mark.

Ferner wird der gemäß § 4 der Statuts vom
11 . April 1891 aufgestellte und nachfolgend ab-
gcdrnckte Kostcntarif für die durch da « Stadt¬
banamt aiiszuführendcn Hausanfchluß -Canäle
tu, Rechnungsjahr 1902 hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht . *

Wiesbaden , den 10 . Juni 1902.
_Der Magistrat.

Koste» «Tarif
für die durch die Stndtgemeinde anszmührcnden

Hausanfchluß -Canäle.
1. Herstellung von Rohreanälen.

Liefern , Verlegen und Verdichten von Steinzeug-
röbrcn , einschließlich Lieferung der Formstücke , des
DichtmigSmaterials , sowie einschließlich der Hcr-
stcUnug der Baugrube , bestehend aus : Aufuehnien
der Bedeckung der Straßen , Fußwege , Einfahrten,
Keller und Höfe ; Aushebcn des Grundes , ordnungs¬
mäßiges Wiedcreinsüllen des Grundes , Wieder«
Herstellen des Pflaster « — auSgeiioinmen gemustertes
Mosaikvflaster und dergleichen — ; Abfuhr de«
übrig bleibenden Grundes rc. bei einer Tiefe der
Baugrube bis zu 1 Meter und bei einer Lichtweite
der Röhren von:

Mk . Pfg.
a ) 150 mm pro Ifb . m : 7
b) 100 mm „ „ „ 6
c ) 7ö mm „ „ „ 6
Desgleichen bei Verwendung von guß¬

eisernen Muffenröhrcn rc., wie po ». 1 . :
a ) 150 mm Lichtweite pro lfd . m : 14
b) 100 mm „ „ „ „ 10
a ) Zuschlag zu pos . 1 und 2 , für

jeder lfd . m Canal , bei je rd . 50 Ctm.
Mchrtiefe bis zi, einer Tiefe der Baugrube
von insgesammt 2 Meter , einschließlich
Abjprießcn —

b ) desgl ., wenn die Baugrube mehr
als 2 Meter tief war

e) Abzug von pos . 1 und 2 , wenn
besondere Bedeckung fehlt,

pro lfd . m : 1 —
Zuschlag von in der Baugrube

befindlichen , Mauerwcrk oder Gestein,
einschl . Abfuhr,

a ) wen » e« mit dem Pickel gelöst
wird , pro obrn 5 —

b ) wenn eS mit dem Fäustel und Keil
oder Meißel gelöst wird , oder wenn
gesprengt werden muß , pro obm 7 —

Zuschlag für Wiederherstellung der
Bedeckungen der Straßen , Wegsteige rc. ,
wenn solch« an ? Beton oder Asphalt
bestanden , einschließlich der Unterlage.

pro lfd . m 8 —
Anschlüßen eines vorhandenen guß¬

eisernen Standrodres der Regenabfall-
leitung an den Sandfang oder die unter¬
irdische Leitung 1 <-0

Liefern und Anpassen eines guß¬
eisernen Standrohrcs , einerseits a » das
Regenfallrohr , anderseits an den Sand¬
fang oder an die unterirdische Leitung
und Befestigen an der Facade , ein¬
schließlich Verdichten der Verbindungen,
Zugabe des Vcrdichtiingsinaterials , der
Rohrhakcn und Rohrschellen , sowie Ver¬
putzen kleiner , etwa ausgebrochcuer
Stellen der Mauer

A . bei Hochführung der Standrohrcs,
1,20 m über Terrain:
a ) und einer Lichtweite von 100 mm 7 —
b ) und einer Lichtweite von 7b oder

80 mm 6 —
B . bei Hochführung des Standrohres,

1,75 über Terrain:
e.) und einer Lichtweite von 100 mm 9 —
b ) lisb einer Lichtweite von 75 oder

80 mm 8
Zuschlag zu pos . 7, wenn hierbei ein

Etagenbogen zur Verwendung kommt
und zwar : „

a ) bei einer Lichtweite von 100 mm 3 40
b) bei einer Lichtweite von 75 oder

60 mm 3 —
Zuschlag zu pos . 7 lind 8 , wenn das

Staudrohr tbeilwcise ( bi« zur Hälfte ) in
die Mauer eingelassen wird , einschließlich
Verputz . , _ . .

desgl ., wenn es ganz eingelassen wird o —

2 . Eutwässerungögeaenstäude,
einschließlich Anbringen.

Liefern und fertig Versetzen eines
RegenrohrgeruchverschluffeS 26 50

Liefern und fertig Versetzen eines
Hochwasserverschluffe « mit Schild , ein¬
schließlich der nöthigcn Maurerarbeit , bei
einer Lichtweite von

a ) 150 mm
b ) 100 mm
o) Liefern und fertig Versetzen einer

gußeis . Abdeckung mit Rahmen
50 cm im Quadrat für einen
Hochwafferverschlußschacht 16 50

ä ) Liefern und Anbringen eine«
EmailleschiideS ( Benutzungs -Vor¬
schrift für einen Hochwasser.
Verschluß ) , . 4 60

Liefern und Einsetzen eines gußeis.
Svnndkasten« M

ca.

ca.

8 . Maurerarbeiten.

Liefern und Versetzen eines Eiulaß-
'tiickes oder Bearbeiten eines hierzu
raffenden Steinzeugrohrstückcs und Ein¬
ehen desselben ui einen gemauerten oder

Robrcanal
1 Cnbiknicter Mauerwcrk kostet:

a ) An ? Bruchsteinen in Ccmeut«
mörtel 1 : 6

b) Aus gewöhnlichen Backsteinen in
Cemciitmörtcl 1 : 4

o) An » Bleiidsteiiien in Ccment«
mörtel 1 : 4 und mit Cement-
mörtcl 1 : 2 gefugt

ä ) Ans Bruchsteinen in Kalkmörtel
1 : 3

c) Ans gcw . Backsteinen in Kalk¬
mörtel 1 : 3

1 Quadratmeter Putz (Cement:
Sand — 1 : 2

1 Cubikmtr . Beton herzustcllen kostet:
a ) fester Beton , für Belastungen und

dergl ., Mischung 1 : 3 : 6
b) weniger fester Beton , für sichere

Füllungen k„  Mischung 1 : 5 : 10
Für besonderes Durchbrechen von

Mauerwerk außerhalb der Baugrube,
soweit erforderlich , einschließlich Wieder-
herstellen pro lfd . m Manerstärke

Für Taglohnarbeiten werden be¬
rechnet :̂

einen tüchtigen Maurer pro

50

57
38 50

Mk . Psg.

17 —

23 —

30 —

15 50

20 90

1 40

19 50

15 50

12

4.

1. Für
Tag

2 . Für einen
pro Tag

8. Für einen
pro Tag

Lieferung

tüchtigen Taglöhner

tüchtigen Installateur

von Gegenstände»
und Materialien,

deren Versetzung und Anbringung , bezw.
Verarbeitung seiten « der Stadt im Tag¬

lohn erfolgen muß:
Einen Hochwasser - Verschluß ( ohne

Schild ) vo»
») 150 mm Lichtweite
b ) 100 min ,,
c) Beuutzuugsschild für Hochwaffer-

Verschlüssc
ä ) 1 Abdeckung für einen Hochwaffer-

Verschlußschacht
Ein Meter Stkinzeugro 1«- hei einer

Lichtweite von
» ) 150 mm
b) 100 mm
c) 75 mm
Ein VerbiudungS - Steinzeug - Rohr

( ft/V ) bei einer Lichtweite von
a ) 150 mm
b) 100 mm

Ein Bogen - Steinzcug - ( V " \ )
Rohr bei einer Lichtweite von

a ) 150 mm
b) 100 mm
c ) 75 mm
a ) 1 lfd . m Eisenrohr von 150 mm

Lichtweite
b ) 1 VcrbindungSrohr von 150 mm

Lichtweite
c ) 1 Bogenrohr von 150 mm Licht-

weite
a ) 1 Ifb . m Eisenrohr von 100 mm

Lichtweite
b ) 1 Vcrbinduugsrohr von 100 mm

Lichtweite
c)  1 Bogenrohr von 100 mm Licht¬

weite
Staudrohre für Regenfallröhrcii für

eine Hochkübrung von
«) ca . 1,20 m über Terrain:

1 . bei einer Lichtweite von 100 mm
2 . bei einer Lichtweite von 75

bezw . 80 mm
b) ca . 1,75 m über Terrain:

1. bei einer Lichtweite von 100 mm
2 . bei einer Lichtweite von 75

bezw . 80 mm
Ei » Etagenbogen bei einer Lichtweite

von:
» ) 100 mm
b ) 75 oder 80 mm
Eine Rohrschelle für eine Lichtweite

von:
ft) 100 mm
b ) 75 oder 80 mm

1 Kilogramm Portland -Cement
») 1 Eubikmctcr Flußsand
b ) 1 „ Grubensand
» ) 1 „ FlußkieS
b ) 1 „ Grubenkies

1 Liter gelöschter Kall
« ) Gewöhnliche Backsteine , pro Stück
b) Blendsteine „ *
>) Bruchsteine pro Cubikmeter

52
31

14

17

ft) 1.

b) 1.

o) 1.
3.

50

60

30

50

80
25

40
65

80
25

50

80

60

20

75

50

60

10

60

80

30

30
10
03
10
80
25

— 02

5 . Sonstiges.
Mk . Pfg.

5 —
EinCnbikm . EementmörtellrL 31
Ein Eimer Cementmörtel 1 : 4
(von 16 Liter Inhalt ) — 85
Ei » Cubikmeter verlängerte»
Cementmörtel 1 >6 17 —

2 . Ein Eimer verlängerte » Cement-
mörtel 1 : 6 (von 15 Liter
Inhalt ) - 28
Ein Cubikm . Kalkmörtel 1 : 8 14 —
Ein Eimer Kalkmörtel 1 *8
(von 15 Liter Inhalt ) — 36

Lieferung gteßsert » » Asphalt-
Goudron-Maffe an vir » anstelle, pro ^Liter - V

Beisahreu guten Ansfüllmaterialr,
sofern dasselbe durch städtisches Fuhr¬
werk herbeigeschafft werden muß , pro
Cubikmeter , gleich zwei Fuhren 3 25

Für Darleihen der städtischen Ban-
pumpe zur Wasserhaltung , einschließlich
Transport von und zur Arbeitsstelle,
wobei jedoch die zur Bedienung erforder¬
lichen Arbeiter im Tagclohn berechnet
werden , pro Tag 4 —

Anmerkung : Für alle sonst nicht auff
geführten Materialien und Arbeitsleistungen wird
zu den reinen Selbstkosten ein Zuschlag von 15 °/»
ür Lager -, Transport - und VcrwaltungSkosten

erhoben . _ _

Bekanntmachnng.
Anmeldungen zur Reinigung der Saud-

und Fettfänge in de» Privat-Grnndstücken sind
schriftlich oder mündlich an die Abtheilung für
Caualisationswesen unstres StadtbanamteS , Nach¬
hall ? , Ziinnier No . 57 , zu richten . , . . . .

Die Reinigung der auf Straßengebiet befind«
lichen Sandsängc von Regen - und Küchen -Fall-
röhren geschiebtgemäß tz 5 des Canal -OrtsstatutS
vom 11 . April 1891 obligatorisch auf Kosten
der Hauseigenthümer.

Für da , Rechnuttgska «>r - 1SV2 bleibt der
seitherige , nachsoigend abgedruckte Kostcntans
bestehen , hierzu wird bemerkt , daß bei monatlich
zweimaliger Reinigung der Sinkstoffhebalter
eine « Hansarundstücks die einfachen Tarif» ätze,
bei monatlich viermaliger Reinigung die zwei»
fachen und bei monatlich achtmaliger Reinigung
die vierfachen Tarifsätze zur Berechnung kommen.

Dieseai Kostentarif sind die bisherige»
Einheitspreise für die von der Stadtgemeind«
übernommene Reinigung und Oelbehandlung
der in Privatgrundstückcn bestehende » sogenannte»
Oel-Piffoirs dngefügt.

Wiesbaden , den 10 . Juni 1902.
Der Magistrat.

A.  Kosten-Tarif der Sinkkasten-Reinigung.
Auf die Dauer eines Jahre ? berechnet.

1. Gemauerte Sinkkasten ohne
Eimer . Mk . 2 .70

2 . Sinkkasten mit freistehendem
Eimer.

8 . Sinkkasten mit hängendem Eimer
4 . Kcllersinkkastcn

a ) gemauerte , ohne Eimer . .
b ) von Tbou oder Eisen , mit

Eimer.
5 . Regcnrohrsandfänge

a ) zu ebener Erde.
b) unter Terrain.

6. Gemauerte Fettfänge . . . .
7 . Gewöhniiche Fettfänge (Eisen od.

Tbon ) .
8. Wasserverschlüsse (PutzsyphouS)
9 . Piffoirsinkkasteu , sowie sonstige

stinkende Abgänge enthaltende
Wasserverschlüsse.
NB . Außergewöhnliche Fällt und Verhältniff«

unterliegen besonderer Bestimmung der EmheilS«
preise durch das Stadtbauamt , » ach den gleichen
bei Ausstellung diese » Tarifs • maßgebend ge¬
wesenen Grundsätze » .

(So ist z. B . der Miudestbetrag , zu welchem
die Stadt eine Reinigung übernimmt . 8 Mk ., d . h.
für Hofraithen mit nur einzelnen Objecten , deren
R -inignug » ach tarifmäßiger Berechnung zusammen
weniger als 3 Mk . ansmachen , ist der Mindest¬
betrag von 3 Mk . zu entrichten .)

Rach Pos . 4 werden alle in Sgutenain«
Räumlichkeiten , sowie unter Hof -Oberflaclie bezw.
auf Treppen - Podeste » befindlichen Sinkkastrtt
oder Fettfänge berechnet . ..

Unter den vorstehenden Bctrgge » ist nur di,
regelmäßige Reinigung der beir . Sand - und Fett»
sänge von Schinntz , Saud und Fett verstanden.

n . Kosten-Tarif für die regelmäßlg«
Reinigung und Oelbehandlung vo » t»

PrlvatgriUidstückrn bestehende« sogen.
Oel-Piffoirs.

1. Bei wöchentlich ein¬
maliger Rcinigung pro
Stand und Jahr . . .

2 . Dergleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung

3. Desgleichen bei wöchentlich
zweimaliger N-lniguug in
den Sommermonate«
April bis September
einschl . und einmaliger
Reinigung in de » übriger»
Monaten de» Jahre» . .

1 .40
1.50

3.20

2 .30

- .90
1 .—
2 .70

1 .80
1.40

2 .30

3 Mk . 50 Pf.

25

Städtischer Bolkskindergarte»
(Thunes -Stiftung ).

Für den Volkskindergarten sollen TvsVftanft » dM
angenommen werden , welche eine auf alle Theiie deh
Dicnstc » stch erstreckende Äusbiidung erhalten , f-
dab sie in die Lage komme » , stch später gl » Ktnder»
gärtneriimen in Familien ibren Unterhalt zü
verschaffen . Vergütung wird nicht gewährt.

Anmeldungen werden im Nachhause , Zimmer
Ro . 12 , Bormittags zwischen S und 13 n - tz
entgeMgenommen. n , tni,n 9

leS- adrn, den IS. Juni MDer Magistrat.
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Bekmmtmachuug,

fceti. Sliie und Abmeldung von Gewerbebetrieben.
Die hiesigen Gewerbetreibendenwerde» zur

Vermeidung von Verstößen gegen die bestehenden
gesetzlichen Bestimmungen darauf aufmerksam ge¬
macht, daß geniäß§ 52 der Gewerbestcuergesctzes
vom 24. Juni 1891 und der dazu ergangenen
Anweisung des Herrn Finanzministers vom
4. November 1895, Abschnitt VI, Artikel 25, ein
Jeder , welcher hier den Betrieb eincS be¬
stehenden Gewerbes anfängt , dem
Magistrat vorher oder spätesten« gleichzeitig mit
dem Beginn der Betriebe« Anzeige davon zu
machen hat. Die Anzeige hat schriftlichz» erfolgen;
sie kann auch im Ratbhaur, Zimmer No. 5, münd¬
lich während der üblichen Vormittags-Dienststnn-
vkn zu Protokoll gegeben werden.

Die Verpflichtung trifft auch Denjenigen,welcher
a) das Gewerbe eines Anderen übernimmt

und sortietzt,
b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder

an Stelle desselben ein anderes Gewerbe
anfängt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anniel-
»ung eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der
vorgeschriebenen Frist nicht erfüllt, verfällt nach
8 70 des Gewerbestcuergesetzes in eine dem doppelten
Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorenthaltcne Steuer zn entrichten

Das Anshören eines steuerpflichtigen Ge¬
werbe« ist dagegen nach 810, Absatz2 des Gesetzes
vom 14. Juli 1893 und dem Artikel 23 der cit.
Anweisung bei dem Herrn Vorsitzenden der für die
Veranlagung inständigen Steneraurschüsse der
Gcwerbestenerklassen1 und 2 und 8 und 4
schriftlich abznmelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig abgemeldet, so ist die Gewerbesteuer nach
8 39 des Gewerbesteuergesetzesfortzuentrichten. -

Der Magistrat. — Steuerverwaltuua. Heß
Bekanntmachuug.

. .. Die Fcricnordnnng im Schnlsabre 1902/03 ist
für die städtischen Mittel- und Volksschulen von
der Königlichen Negierung folgendermaßenfest¬
gesetzt worden:
_ t  1 Pfingstfericn.
Schluß des Unterrichts.- Samstag, de» 17. Mai.
Beginn des Unterrichts: Montag, den 26. Mai.

2. Sommerferien.
Schluß des Unterrichts: Samstag, den 19. Juli.
Beginn de« Unterrichts: Montag, den 18. August

, . ,, 3* Herbstserien.
Schluß der Unterrichts: Samstag, den 4. Oktober.
Beginn des Unterricht?: Montaa, den 13. Oktober,

4. Weihnochtsscrien.
Schluß des Unterrichts: Dienstag, den 23. Der.
Beginn des Unterrichts: Samstag, d. 3. Jan . 1909.

5. Osterferien 1903.
Schluß des Schulsabre«: Dienstag, den 7. April.
Beginn des Schuljahres: Dienstag. den 21. April.

Wiesbaden , den 11. Mai 1902.
__ Der städt.  Schulinspector. Rinkel.

Bekanntmachnng
für die betheiligten Handwerksmeister re

Die Einreichnng der Nechnungen(in dnplo)
über gefertigte Unterhaltungsarbeitenin den städt.
Gebäuden der BezirkeI—III für das I . Quartal
April-Juni wird hiermit in Erinnerung gebracht,
lind erwarten solche bis spätesten« den 10. Juli d. I.

Stadtbauamt , Abth, für Hochbau.
Bürean für Gebäiideniiterhaltung,

Friedrichstraße15. Zimmer No. 1. *
Verdummtes,

„ Die für die Neubauten der städtischen
Arbeiter - Wohnhäuser ini District „Unter
Schwarzenberg" zur Aiisfübrung kommenden:

a) Schlaffer- und Beschlagarbeiten,
b) Glaserarbeiten,
o) Schreincrarbeiten,
6) Verputz- und Anstreicherarbeiten(innere

und äußere),
e) Moniertreppen,
f) Rabitz- und Monierwände,

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformulareder einzelnen unter a bis f
genannten Objecte können während der VormittaaS-
Dienststundenim Rathhause, Zimmer No. 41, ein-
gefeben auch von dort gegen Baarzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von je 1 Mk. von
unserem technischen Secretär Andretz , Rathhaus
hier, bezogen werden. Verschlosseneund mit der
Aufschrift ,,A . H. 102 Angebot ans Object"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den » . Juli 1902,
Bormittags 10 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter

Einhaltung der obigen Loos-Reihenfolge— in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
gefüllten Verdingiingsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. Zuschlaasfrist 30 Tage.

Wiesbaden , den 24. Juni 1902.
Stadtbauamt , Abth . für Hochbau.

Verdingung.
Die Rcnovirung der sänimtlichen Fanden:

a) des Schulgebäudes Schulberg No. 10,
Loos I, und

b) des Schulgebäudes Schulberg No. 12,
Loos II.

hici selbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebots-Formulare, Verdingungs-Unterlagen
und Zeichuungen können während der Vormittags-
dicnststnnden auf den, Büreau für Gebäudeunter-
galtung, ffriedrichstraße 15, eiugesehen, die Ver-
oingiings-Unterlagen auf Zimmer No. 1 desselben
Büreaus gegen Baarzahlung oder bestellgeldsreic
Einseuduiig von 50 Pf ., und zwar bi« zum
12. Juli 1902, bezogen werden. Verschlossene und
mit der Aufschrift,,G. U. 8 Oes. Loos I und II"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag » den i4 . Juli 1902,
Bormittags 10 Uhr,

hierher einzureichcn. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinendenAn¬
bieter. Nur die mit dem vorgeschriebenen und
ousgefüllten VcrdlngungS-Formular eingereichten
Angebote werden berücksichtigt. Zuschlagsfrist:
4 Wochen. *

Wiesbaden , den 28. Juni 1902.
Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau,

Büreau für Gebäudennterhaltung.

TteidtischesLeihhaiiszu Wiesbaden,
Neugasse 0.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kcnntniß
daß da« städtische Leihhaus dahier Darlehen au
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk.
auf jede beliebige Zeit, längstens aber auf die
Dauer eine« Jahre «, gegen 10 pCt. Zinsen giebt
und daß die Taxatoren von 8—10 Uhr Vor¬
mittags und von 2- 8 Uhr Nachmittags
im Leihhaus anwesend sind.

Die Leihhaus -Deputation.

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch zur allgemeinen Kennt-

»w, dag die Kasse de« städtischen Krankenhauses
nur in den Vormittagsstunden von 8 bis 12fls Uhr
für das Publikum geöffnet ist.

Städtische Krank,nhanö -Berwaltung

Verzeichuift der Feuermelder und
der Schlüssel zn denselben.

Lfde. !Bc-
No. !zirk

1

10
11

12

13

14

1b

16

17

18

19

20

21

22
23

24

25
26

27
28

29
30

II

III

III

III

I
IV

II

III

IV

IV

II

IV

IV

IV
IV

I
III

IV
I

II

II

I
IV

IV
I

IV
III

III
IV
IV

I
I
I

Straße No. Schlüsselhaben

Aarstraße

Albrecht-NicolaS-
straße Ecke

Bahnhofstraße

Bicbr.-Möbring-
siraße Ecke

Biebricherstraße
am Rondel ani
Wärtcrhaus

Bierstadterstraße

Bierstadterstraßc-
Alwincnstr.Ecke

Blcichstraße

Kursaalplatz, alte
Colonnade

Dotzbeimerstraße
Emilien-Kapellcn-

straße Ecke
Emser-Ouerfeld-

straße Ecke

Frankfnrterstraße

Frankfurterstr.-
Martinstr . Ecke

Friedr .-Wilbelm-
straße Ecke

Gartenstraße

GeiSbergstraße

GeiSberg-Id-
steinerstr. Ecke

Goetbestraße-
Adolphs -Allee
Ecke

Gustav - Adolf -
Hartingstr.Eckc

Kapellenstraße

Karl-Rheinstr.Ecke
Kochbrunnenplatz

(Badhau« zur
Rose)

Labn-Walkmühl-
straßc Ecke

Langgasse
Mainzerstraße

Mainzerstraße
Mainzerstraßesim

Archivgebäude)
MickielSberg
Moritz- Albrecht-

straße Ecke

Ncrostraße

Nerotbal
Nerothal
Oranienstraße
Park -Bodenstedt-

straße Ecke
Platterstraße
Rheinstraße

do.

do.

do.
Schachtstraße

Schiersteinerstr.

Schlachthausstr.

Schöne Aussicht,
gegenüber der
Nüßlerstraße

Schulberg
Schwalbachcrstr.

do.
Sonnenbergcrstr.

gegenüber dem
Lcberberga. d.
Stange

Sonnenvergerstr.
Stiftstraße
Tannnsstraße
Walkmühlstraße
Walramstraße
Westendstraßc

12

15

12

30

66

20

14

30

24

Blum, Fuhr¬
unternehmer

Herr Keller,
Hausmeister.

Botcnmeistcr
Reg.-Geb.

König, Bieb-
richerstraße6.

der Bahnwärter
M.Arnst.Bier-
stadtcrstr.15,P.

Küffner,
Brauerei.

Schulpedell und
A. Hoepfner.
Bism.-Rg. 23.

derColonnaden-
Aufsehcr.

I .Fürst,Gstw.,
Hellmniidstr.

Architect
Reichwein.

Kabnt, Portier,
HotelKaiserhof.

der Conserv.
Friedrichstr.1.

Fr . Kemvin,
Gartenstr. 2.

Flobr , Hotel¬
besitzer.

Groll, Kaufm.

Frankenfeld,
Kaufmann,

in d. Anaenheil-
anstalt.

Neef, Kaufm.

L. Hartmann,
Walkmühlstr.

I . Hertz.
Hobmann,
Jnstitutsvorst.

H. Hartmann.
d. Archivdicner.
lY.Polizei-Rev.

i. Landgerichts-
Gefängniß

Schlosser
R. Mayer.

der Schnlpcdell.

Paul Dauer.
imPostgebäude.
Botenmeister

Reg.-Geb.
im LandeSdir.-

Gebäude,
der Schulpedell.
Schreinermstr.

Thnrn.
Verwalt. Ver-

sorgnngrbaus
Portier im

Schlachthaus.

i. Rothen Kreuz,
der Schnlpedell.
die Kasernen¬

wache.
i. Krankenhaus.

der Schulpedell.
E.RooS.Rentn.
Kopp, Gastw.

, Knapp.
1 >A. Heuß.

Bei Abgabe von Feuermeldnngen ist immer
ein Feuermelder zu benutzen, der von dem Ort
deS Brandes in der Richtung nach der Feuer¬
wache, Neugasse 6, liegt. *

Der Branddirector.

Fremden-Führer.
Kurhaus, Koohbrunnen, Colonnaden, Kuranlagen,
Königliches Theater , auf dem Warmen Damm.
Residenz-Theater , Bahnhofstrasse 20.
Walhalla-Theater , Mauritiusstrasse la.
Relchshallen-Theater , Stiftstrasse 16.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielplatz in den

neuen Anlagen vor der Dietenmühle.
Inhalatorium am Kochbrunnen. Täglich geöffnet

von 8—11 Vormittags u. 4—6 Uhr Nachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt, neben dem

König!. Schloss.
Augusta-Victoria-Bad, Victoriastrasse 4.
Städtische Gemälde- Gallerie und permanente

Ausstellung des Nassauischen Kunst- Vereins,
Wilholmstrasse 20, täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von ' »11—1 Uhr Vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse 20.
Die Bibliothek ist an jedem Wochentage von
10—1 und 8—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

Naturhistorisches Museum, Wilhelmstrasse 20.
Geöffnet Sonntags von 10—1, Montags und
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 8—5,
Donnerstags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch Sonntags
Nachm, von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen.

Alterthums- Museum, Wilhelmstrasse 20. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedlichste. 1, 1 Stiege,anzumelden.

Bibliothek des Alterthums- Vereins, Friedrich¬
strasse 1. Montags und Donnerstags Morgens
von 11—1 Uhr geöffnet.

Textil-Museum von Fr. Fischbach im Rathhause.
Eingang durch Saal 73. Geöffnet Dienstags
und Freitags von 10—12 Uhr.

Königliches Schloss, am Schlossplatz. Die inneren
Räume täglich zu besichtigen. Einlasskarten
25 Pf. beim Schloss-Castellan.

Justizgebäude, Gerichtsstrasse.
Rathhaus, Schlossplatz 6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Polizei-Direktion, Friedrichstrasse 32.
Passbüreau, Friedrichstrasse 32.
Polizei-Reviere: I.Röderstr.29 : II. Oranienstr.22,

1TI Bertramstr . 22, ITinterh. ;IV.Michelsbergll;
V. Philippsbergstr. 15.

Infanterie-Kaserne, in der Schwalbacherstrasse.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Kaiserliches_ Postamt. Hauptpostamt : Rhein¬

strasse 25 und Luisenstrasse 8 und 10.
Zweigpostämter:Schützenhofstrasse3,Wellrik-
strasse 45 und Taunusstrasse 1. Geöffnet.
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr Vor¬
mittags bis 8 Uhr Abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bezw. 8—9 Uhr Vormit¬
tags und von 110» Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Nachmittags. Abfertigungsstelle der Briefträger
und Zeitungsstelle, sowie Packetausgabe, Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Paoket-
annahme : Luisenstrasse 8 und 10. Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstrasse 25,Hofgebäude rechts.

Kaiserliches Telegraphenamt, Rheinstrasse 25.
Ununterbrochen geöffnet. (Von 12 Uhr Nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen bei dem Postamte (Rheinstr. 25),
im linken Hofgebäude, Eingang durch den
unteren Thorweg. (Bei verschlossenem Thore
ist die Nachtschelle zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schlossplatz.
Küster wohnt. Ellenbogengasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstrasse. Küster
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein-
strasse. Küster wohnt An der Ringkirche 3, P.

Katholische Pfarrkirche, Luisenstr. Den ganzen
Tag geöffnet.

Katholische Mariahilfkirche, Platterstrasse . Den
ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche, „Friedenskirche“, Schwal-
baeherstrasse. Der Küster wohnt Adlerstr. 69.

Anglikanische Augustinuskirche, Frankfurterstr . 1.
Ausser Renntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohn Frankfurterstrasse 8, Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Cultusgemeinde, Michelsberg.
Casteilan wohnt nebenan. Wochen-Gottes-
dienst Morgens 63lt  Uhr und Abends 5'/s Uhr.

Synagoge, Friedrichstrasse 25. An Wochentagen
Morgens 7 Uhr und Nachmittags U/s Uhr ge¬
öffnet. Casteilan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle. Täglich geöffnet. Casteilanwohnt nebenan.
Loge Plato, Friedrichstrasse 27. Besichtigung nurfür Berechtigte.
Landwirtschaftliches Institut zu Hof Geisberg.
Höhere Schulen: König], Humanistisches Gym¬

nasium, auf dem Luisenplatz. König], Real-
gvmnasium, auf dem Luisenplatz. Städtische
Oberrealschule, in der Oranienstrasse. Höhere
Mädchenschule, am Schlossplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstrasse.
Hvgiea-Gruppe, am Kranzplatz.
Chemisches Laboratorium des Herrn Geb.Hofraths

Prof. Dr. R. Fresenius, Kapollenstr. 9, 11, 13.
Die christlichen Friedhöfe, Platterstrasse , sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der 6riech . Kapelle.
Die beiden Friedhöfe der israelitischen Cultus¬

gemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags,
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags Vor¬
mittags v. 8—1 Uhr u Nachm v. 37, - 7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof an der Schönen
Aussicht bleibt Sonntags Nachmittags ge¬
schlossen. Dev Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim Casteilan
Schott, Schulberg 3.

Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Denkmal in den An¬
lagen am Warmen Damm, Kaiser-Friedrich-
Denkmal auf dem Kaiser-Friedrioh-Platz, Fürst-
Bismarck-Denkmal auf dem Wilhelms-Platz,
Waterloo - Denkmal auf dem Luisenplatz,
Bodenstedt - Denkmal oberhalb der Alten
Colonnade und Krieger-Denkmäler im Nerothal
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des Wiesbadener Schützen-Vereins,
Unter den Eichen. Täglich geöffnet.

Bürger-Schützen-Halle, Unter den Eichen.
Pistolen-Schiessstände, hinter der AltenColonnade

und auf der Kronenburg, Sonnenbergerstrasse.

Flobert Schlessstand: Boausite.
Reitschule, Luisenstrasse 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein: Hollmundstrasse 25.

Männer-Turnverein: Platterstrasse 16. Turn-
Gesellscliaft: Wellritzstrasse 41.

Heidenmauer, in der Kirchhofsgasse.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und Aua-

sichtsthurm.
Wartthurm ('/» Stunde von Wiesbaden). Ruine

auf der Bierstadter Höhe. Restauration.
Sonnenberg (*/s Stunde von Wiesbaden). Ruin«

mit Restaurations-Gebäude. — Heiligkreu?-
kirche auf dem Friedhof. — Alt-Deutsohland,
SehenswürdigkeitI.Ranges, Wiesbadenerstr.54.

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant . Schön«Fernsicht.
Etablissement„Bahnholz“ bei Wiesbaden. Luft¬

kurort, Restaurant und Cafö.
Jagdschloss Platte. Casteilan wohnt im Schloss.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschifffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich Morgens6.25 bis Cob-

lenz, 8, 9.25(Schnellfahrt „Borussia“ u. „Kaiserin
Auguste Victoria“), 9.50 (Sohnellfabrt „Hansa“
und Niederwald“), 10.20, 11.20 (Schnellfahrt
„Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser und
König“), 12.50 bis Köln. Mittags 3.20 (nur an
Sonn- u. Feiertagen) bis Bingen, 4.20 bis Neuwied.
Abends6.20, 6.35 (Güterschiff) bis Bingen. Nach¬
mittags 2.25 bis Mannheim. Morgens 10.20 bl*
Düsseldorf und Rotterdam. Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 77* Dhiv
Pillets u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Ageni
W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364. F329

Biebrich - Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmann.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Beste Gelegenheit nach

Biebrich—Wiesbaden—Mainz.
Sommer-Fahrplan.

Von Biebrich nach Mainz (ab Schloss): 9°*
lOoo* iioo 1200* ioo 200 goo 400 ßoo6°» 700 8°*
9°0f (an und ab Kaiserstrasse-Centralbahnhol
15 Min. später).

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle): 83®
900* 1000 1100* 1200 100 200 300 400 ßoo ßoo 700
8°°t (an u. ab Kaiserstrasse-Centralbahnhof je
5 Min. später).

* Nur Sonn- und Feiertags,
t An Wochentagen ab 1. Juni bis 1. September.
Sonn- u. Feiertags Extratouren . — Extraboote

für Gesellschaften.
Frachtgüter 35 Pf. per 100 Kg.

Hamburg-Amerikn-Linie.
(Passage-Büreau d. Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

D. „Abessinia“von Hamburg nach Baltimore,
28. Juni 12 Uhr 80 Min. Morgens Dover passirt.
D. „Alexandria“ 28. Juni 7 Uhr Morgens in
Philadelphia. D. „Allemannia“ 28. Juni von
St. Thomas via Havre nach Hamburg. D.
„Andalusia“ von Hamburg nach Ostasien,
28. Juni 6 Uhr 80 Min. Morgens Dover passirt.
D. „Aragonia“ 29. Juni in Pensacola . D.
„Ascania“ 28. Juni 2 Uhr 25 Min. Nm. auf dev
Elbe. D. „Brisgavia“ von Neworleans nach
Hamburg, 28. Juni 5 Uhr Morgens in Emden.
D. „Calabria“ von Hamburg nach Westindien,
29. Juni 5 Uhr Nm. von Antwerpen. D. „Frisia“
28. Juni 7 Uhr Morg. in Montreal. D. „Heerde“
von Hamburg nach Neworleans, 29. Juni 2 Uhr
10 Min. Nm. Cuxhaven passirt . D. „Holsatia“
29. Juni 5 Uhr 20 Min. Morgens auf der Elbe.
D. „Karthago“ von Hamburg nach Nordbrasilien,
29. Juni von Funchal . R.-P .-D. „Kiautschou"
28. Juni in Colombo. D. „Lydia“ 28. Juni von
Santos. D. „Macedonia“ von Hamburg nach
dem La Plata , 28. Juni 7 Uhr Morgens Dover
jassirt. D. „Moltke“ von Hamburg via Sout¬
hampton nach Newyork, 29. Juni 2 Uhr Nachm,
von Boulogne sur Mer. D. „Numidia“ von
Buenos Aires nach Rotterdam, 29. Juni 6 Uhr
30 Min. Morgens Dover passirt. D. „Nicaria“
von Hamburg nach der Westküste Amerikas,
29. Juni 12 Uhr 86 Min. Nm. Cuxhaven passirt.
D. „Nicomedia“ von Stettin nach Newyork,
29. Juni 3 Uhr Nm. von Baltimore. D. „Palatia“
von Genua nach Newyork, 29. Juni 10 Uhr
Abends von Neapel. D. „Patriola “ von Newyork
nach Hamburg, 28. Juni 5 Uhr Nachm. Dovo
>assirt. D. „Pontos“ von Montevideo naoH
Srndenu. Hamburg, 28. Juni von Funchal. D.
„Prinz Eitel Friedrich “ von Hamburg nach
Mittelbrasilien, 29. Juni 5 Uhr 30 Min. Nachm.
Dover passirt. D.-Y. . Prinzessin Victoria Luise“
(erste Nordlandfahrt ) 29. Juni 8 Uhr Morgens in
Naes. D. „Sarnia“ 29. Juni von St. Thomas via
Havre nach Hamburg. D. „Silesia“! 28. Juni
8 Uhr Morg . in Yokohama . D . „ Sparta “ r . Ham¬
burg n. Südbrasilien, 27. Juni inDesterfo. F330 ;

Norddeutscher Lloyd in Bremen,
(llauptagent für Wiesbaden: J. Chp. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Aller“ nach Genua, 28. Juni 12 Dhr Mittags
von Newyork. D. „Rhein“ nach Bremen,
29. Juni 10 Uhr Nm. Dover passirt. D. „Bremen“
nach Bremen, 29. Juni 6 Uhr Nm. in Bremer«
haven. D. „Cassel“ nach Baltimore, 28. Juni
9 Uhr Yorm. Lizard passirt. D. „Barbarossa“
nach Newyork, 80. Juni 7 Uhr Yorm. von Sout¬
hampton. — Cuba-, Brasil- und La Plata -Linient
D. „Norderney“ nach Bremen, 80. Juni ; in
Bremerhaven. D. „Halle“ nach Rotterdam, Autw„
Br., 80. Juni Dover passirt. D. „Wittekind 1̂
nach Bremen, 29. Juni in Antwerpen. D.^ ncheft? .»V?
nach Lissabon, Antw., Br., 26. Juni von fiahi» „
D. „Heidelberg“ nach Brasilien, 27. Juni in Bahia v
D. „Crefeld“ nach La Plata , 28. JunL St. Yinoen {
mssirt. D. „Bonn“ nach Brasilien, 27,. Juni Vai,
i'unchal. D. „Willehad“ nach La Plata, 29. Jrud

von Villagarcia. D. „Trier 11 naeh Cuba uj >3
Mexico, 28. Juni von Bremerhaven. — Ost-Asie: nF
und Australien - Linien: D. „Pr.-R. Lultpo' td*
nach Hamburg, 29. Juni in Genu*. D. „P. np
Heinrich“ nach Bremen, 29. Juni in Kobe. D,
„Sachsen“ nach Ost-Asien, 29. Juni in Shangh äj
9. „Kiautschou“ (Hamburg-Amerika-Linie) n ac»
Ost-Asien, 28. Juni in Colombo, ::

(13?
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